
5 Stadt
Eberswalde

Stadt Eberswalde - Postfach 10 06 50 -16202 Eberswalde

CDU-Fraktion Eberswalde

Frau Monique Schostan

Steinstraße 14

16225 Eberswalde

Datum 16.06.2017

Ihr Zeichen

Unser Zeichen ||-4Q/La-Be

Betreff |nre schriftliche Anfrage in der Stadtverordnetenversammlung am 01.06.2017

Hier: Neubau eines Hortes an der Bruno-H.-Bürgel-Schule

Sehr geehrte Frau Schostan,

Der Bürgermeister

Amt für Bildung,
Jugend und Sport

Bearbeiterin:
Frau Ladewig
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Ihre Anfragen in der Stadtverordnetenversammlung vorn 01.06.2017 möchte ich
. r .

Ihnen wie folgt beantworten:
Linien 910,912,916,

918i92i und923
bis Haltestelle
.Am Markt-

Anfrage 1 :
Besteht die Möglichkeit eines Neubaus eines Horthauses an der Bruno-H.-

Bürgel-Schule oder an einem anderen Standort in Stadtmitte?

Beantwortung der Anfrage 1:

Die Möglichkeit eines Neubaus „Horthaus an der Bruno-H.-Bürgel-Schule" könnte

bestehen. Dies sollte durch ein Planungsbüro untersucht werden, wobei ersichtlich

ist, dass es zur Verringerung der Pausenfläche kommen wird. Dieser Standort würde

aber nur weitere Kapazitäten für Kinder der Bruno-H.-Bürgel-Schule ermöglichen.
Aus Sicht des Fachamtes wäre eine komplexe Lösung für die Hortkinder des Grund-

schulteils der Goethe-Schule als auch die der Bruno-H.-Bürgel-Schule wünschens-

wert. Leider steht derzeit kein geeigneter Standort zur Verfügung.
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Anfrage 2:
Welche Mittel sind für einen Neubau eines Hortes an der Bruno-H.-Bürgel-Schule oder
an einem anderen Standort in Stadtmitte notwendig?

Beantwortung der Anfrage 2:

Im Zusammenhang mit der Beantwortung der Anfrage 1 müssten die erforderlichen Mittel

über eine Kostenschätzung je nach vorhandenen und möglichen Standort ermittelt werden.

Anfrage 3:
Besteht die Möglichkeit, Fördermittel bezüglich der Errichtung eines Horthauses zu
beantragen?

Beantwortung der Anfrage 3:

Diese Möglichkeit müsste standortbezogen und nach einer Kostenschätzung geprüft werden.

Anfrage 4:

Welche Gesamtkosten kommen auf die Stadt zu, wenn Hortkapazitäten aus den beste-
henden Kindertageseinrichtungen umgewidmet werden müssen in Krippen- bzw. Kita-
kapazitäten.

Beantwortung der Anfrage 4:

Es entstehen Gesamtkosten für die Sanitäranpassungen in Höhe von ca. 23.000,00 Euro.
Diese teilen sich wie folgt auf:

Kita Haus der kleinen Forscher: i. H. v. 20.000,00 Euro

Kita Sonnenschein: i. H. v. 3.000,00 Euro

Anfrage 5:

Können die bereits eingeplanten finanziellen Mittel aus der Beschlussvorlage

BV/0468/2017 als Eigenanteil für eine geförderte Maßnahme für die Errichtung eines
Horthauses verwandt werden?

Beantwortung der Anfrage 5:

Ja, dies wäre grundsätzlich möglich. Leider würde dann die durch den Hauptausschuss am

18.05.2017 bereitgestellten Mittel nicht mehr ausreichen, um im kommenden Schuljahr die

benötigten und möglichen Kapazitäten in der Eisenbahnstraße 100 zur Verfügung zu stellen.
Bis zur Fertigstellung des Neubaus gäbe es nicht ausreichend Betreuungsplätze.
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Für evtl. Nachfragen können Sie sich gern an mich oder meine Mitarbeiterinnen Frau Lade-

wig und Frau Bessel wenden.

Mit freundlichen Grüßen

In Vertretung

Dr/König

/ Komm. Sozialdezernent


